ARBEITSGEMEINSCHAFT  DONAULÄNDER

AK  Raumordnung und Umweltschutz (TOP  7.3.) – Anhang 2 zum Bericht



BESCHLÜSSE

der 11. Sitzung der Arbeitsgruppe Raumplanung
Arbeitskreis „Raumordnung und Umweltschutz“ 
ARGE Donauländer 
Bratislava, am 13. September 2004

1. Die Arbeitsgruppe billigt das Arbeitsprogramm und Rahmenarbeitsplan der Arbeitsgruppe für den Zeitraum 2004 – 2005.
2. Die Arbeitsgruppe unterstützt die Initiative der Slowakischen Republik die „Vergleichstudie der Raum- und Regionalplanungssysteme im Donauraum" zu aktualisieren. Die Arbeitsgruppe fordert, die Mitgliedsländer, welche noch nicht so getan haben auf (Serbien, Bulgarien, Rumänien und Moldawien), um Aktualisierung und um ihre Zusendung an das Sekretariat der Arbeitsgruppe für Raumplanung bis 12. Dezember 2004. Aufgrund dieser Unterlagen wird die Slowakische Republik die Arbeiten beenden. Die Vergleichstudie wird vorgelegt und erörterten an der 12. Sitzung der Arbeitsgruppe vorgelegt und erörtert und wird auch an Web-Seite www.argedonau.at veröffentlicht. Die Arbeitsgruppe stimmt andauernder Vergleich der Raum- und Regionalplanungssysteme eine systematische Tätigkeit der Arbeitsgruppe sein wird.

3. Die Arbeitsgruppe stimmt aufgrund Bewertung der Vergleichsstudie zu, dass an künftiger Sitzung sich mit Fragen der Beziehung zwischen Raumplanung und Raumaspekten des ökonomischen und sozialen Entwicklung der Region oder mit Fragen der Bearbeitung des sgnt. Leitfaden des Investors - laut Stellungnahmen der Mitgliedsländer bis Ende 2004 beschäftigen wird.

4. Die Arbeitsgruppe wurde mit dem Projektentwurf „Konzeption der Zusammenarbeit der Regionen bei der Raumplanung und Entwicklung des Donauraums – „DONAUREGIONEN" und stimmt seinem Grundstruktur zu. Die Arbeitsgruppe beauftragt das Vorsitzland, in Zusammenarbeit mit der Stadt Wien, das Projekt „DONAUREGIONEN" in Einklang mit dem Projekt „DONAUHANSE" zu bringen und nachfolgend einzelne Mitgliedsländeränder um schriftliche Stellungnahme bis nächste Regierungschefskonferenz der ARGE Donauländer zu ersuchen, dass Projekt „DONAUREGIONEN" im Programm INTERREG III B CADSES beantragt werden kann. Dieser Projektentwurf wird als gemeinsame Initiative aller Donauländer die sich an der Tätigkeit der Arbeitsgruppe beteiligen empfohlen.

5. Im Einvernehmen mit Punkt 4 werden die Mitgliedsländer das Sekretariat der Arbeitsgruppe für Raumplanung über die Möglichkeiten der Kofinanzierung des Projektes „DONAUREGIONEN" aus eigenen Mitteln und aus den EU-Fonds informieren.

6. Im Einvernehmen mit Punkt 4 ersucht die Arbeitsgruppe Bayern, österreichische Bundesländer, ungarische Komitate sowie Tschechische Republik um Unterstützung des Projektes „DONAUREGIONEN" bei ihren nationalen CCP-s im Rahmen von INTERREG III B CADSES.

7. Die Arbeitsgruppe ersucht das Vorsitzland, dass in Zusammenarbeit mit Bayern das Projektentwurf „DONAUREGIONEN" nach Richtlinien für Antragsteller des Programms INTERREG III B CADSES bearbeitet und zugleich das Bayern, seine mögliche Position als Lead Partners im Projekt „Donauregionen" im Programm INTERREG III B CADSES erwägt.

8. Die Arbeitsgruppe ersucht das Vorsitz des Arbeitskreises für Raumordnung und Umweltschutz, die Projekte „DONAUREGIONEN" und „VERGLEICHSSTUDIE" an der nächsten Konferenz der Regierungschefs der ARGE Donauländer vorzustellen und die Unterstützung der Projekte anzustreben.

9. Eine neue Adresse des Sekretariats der Arbeitsgruppe Raumplanung:
Ing Tibor Németh
Ministerium für Bauwesen und Regionalentwicklung der SR
Abteilung für Raumplanung
Spitalska 8 
816 44 Bratislava 1
Tel.: +421/2/59364417
E-mail: nemeth@build.gov.sk

10. Die 12. Sitzung der Arbeitsgruppe Raumplanung wird im September 2005 stattfinden.

Ing. Arch. Miloslava Paskova
Vorsitzende der Arbeitsgruppe
Raumplanung
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